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Mit Ratsbeschluss vom 20.06.2017 ist die Verwaltung gebeten worden, ein Konzept für die 
bauliche Neuordnung der Fuß- und Radverkehrsanlagen auf dem Bienroder Weg zu 
erstellen.

Für die Erstellung dieses Konzeptes ist ein Ingenieurbüro beauftragt worden. Dieses hat für 
den gesamten Planungsbereich von der Nordstraße bis zum Steinriedendamm verschiedene 
Möglichkeiten der Neuordnung der Seitenbereiche jenseits der Straßenborde aufgezeigt und 
verschiedene Varianten dargestellt. Diese vorzustellen wird Gegenstand eines Vortrags in 
der Sitzung PlUA am 30.10.2019 sein.

Der Ratsauftrag sieht dem Wortlaut nach vor, dass an der Bestandsführung der Bordanlagen 
festgehalten werden soll. Bei der Ausarbeitung hat sich gezeigt, dass unter dieser 
Voraussetzung in einigen Abschnitten des Bültenwegs/Bienroder Wegs keine befriedigende 
Lösung für den Fuß- und Radverkehr erreichbar ist. Aus diesem Grunde sind zusätzliche 
Varianten mit dem Ziel entstanden, gute Lösungen für den Fuß- und Radverkehr 
aufzuzeigen. Auch diese erweiterten Lösungen werden Gegenstand des Vortrags sein.

Die Verwaltung beabsichtigt, in der PlUA-Sitzung in eine erste Diskussion über die Inhalte 
einzusteigen und erste Hinweise darüber zu bekommen, ob eine bereichsweise 
Neugestaltung des Querschnitts des Bienroder Wegs mit dem Ziel, gute Gesamtlösungen zu 
erzielen, vorzusehen ist. Die Kosten werden Gegenstand des Vortrages und der Diskussion 
sein.

Die Hinweise aus der Diskussion werden geprüft, bewertet und im Konzept berücksichtigt.
Das aktualisierte Konzept wird dann den Stadtbezirksräten 331 und 332 sowie dem PlUA zur 
Kenntnis vorgelegt.
Die Verwaltung sieht davon ab, zum jetzigen Zeitpunkt eine Bürgerbeteiligung 
durchzuführen, da diese den Anschein erwecken würde, dass die Umsetzung der 
erforderlichen Maßnahmen konkret ansteht. Die Umsetzung ist aufgrund der Tatsache, dass 
für die Umsetzung des Konzeptes keine Haushaltsmittel zur Verfügung stehen, derzeit 
jedoch nicht absehbar.  
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Eine Information über diese Mitteilung geht den betroffenen Stadtbezirksräten 331 und 332 
als Mitteilung außerhalb von Sitzungen zu.

Leuer

Anlage/n:
keine
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